
Gottesdienstordnung 
 

Montag, 13.07. 
10.00 Uhr St. Vincentius: Entlassgottesdienst der 
Gartenschule 
10.30 Uhr APH Curata: Hl. Messe  
18.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist: Hl. Messe 
  

Dienstag, 14.07. 
09.00 Uhr St. Vincentius: Messe und Markt,  
anschl. Treffen im Johannahaus   
Die Hl. Messe um 9 Uhr in St. Marien entfällt! 
 

Mittwoch, 15.07. 
09.00 Uhr Pfarrheim St. Jakobus: Hl. Messe  
18.00 Uhr St. Vincentius: Eucharistische Andacht  
 

Donnerstag, 16.07. 
07.30 Uhr St. Vincentius: Stille am Morgen  
09.00 Uhr St. Johannes: Entlassgottesdienst der 
Hagenschule 
09.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist: Frauenmesse  
11.00 Uhr Alfred-Delp-Haus: Hl. Messe  
15.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe mit Kranken-
salbung 
18.00 Uhr St. Johannes: Hl. Messe 
  

Freitag, 17.07. 
08.00 Uhr GGS Am Weyer: Entlassgottesdienst  
09.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe, anschl. 
Rosenkranzgebet 
11.00 Uhr Dorfschule: Entlassgottesdienst  
18.00 Uhr Herz-Jesu: Hl. Messe  
   

Samstag, 18.07. 
14.00 Uhr St. Vincentius: Taufe  
14.00 Uhr St. Marien: Trauung  
15.00 Uhr Herz-Jesu: Trauung  
16.00 Uhr St. Vincentius: Beichtgelegenheit  
(Pfr. Laslop) 
17.00 Uhr Pfarrheim St. Jakobus: Hl. Messe  
(Pfr. Berger) 
18.30 Uhr St. Albertus-Magnus, Bruckhausen:  
Hl. Messe (Pfr. Laslop / Pfr. Berger) 
 

Sonntag, 19.07.   16. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Herz-Jesu: Wort-Gottes-Feier  
09.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe (Pfr. Berger) 
10.30 Uhr St. Johannes: Wort-Gottes-Feier  
11.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe / Kroatische 
Gemeinde 
11.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist: Hl. Messe  
(Pfr. Prinz / Pfr. Berger) 
12.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe  
(Pfr. Laslop / Pfr. Berger) 
 

Kollekte: Ferienlager Hl. Blut 
 

PFARRNACHRICHTEN 
vom 12.07.2026 

 Geistliches Wort 

 

Wieviel von dem, was Menschen täglich sagen, bleibt ohne Wirkung.  

Niemand hört darauf, nichts geschieht, alles bleibt beim Alten. Vieles ist 

vielleicht auch gar nicht wert, beachtet zu werden, weil es oberflächlich 

oder unwahr ist. Und doch können Worte ungeheuer viel bewegen und 

verändern – im negativen wie im positiven Sinn. 

Ein unbedachtes Wort zur falschen Zeit kann großen Schaden anrichten 

und einen Scherbenhaufen hinterlassen. Das böse Wort, das mir irgend-

wie herausgerutscht ist, trifft den anderen wie ein Pfeil und hinterlässt eine 

tiefe Wunde, die oft nicht mehr zu heilen ist. Worte, die einmal gesagt 

sind, lassen sich nicht mehr zurückholen, bleiben lebendig in Erinnerung, 

auch wenn sie tödlich verletzt haben.  

Ein gutes Wort dagegen, zur rechten Zeit gesagt, kann Wunder wirken. 

Wenn mir ein Mensch sagt: Du bist mir wichtig! Das, was du tust, ist  

richtig, dann macht mir das Mut weiterzumachen. Wenn mich jemand in 

guter Absicht kritisiert, dann kann ich mich verändern, ohne das Gesicht 

zu verlieren. Partnerschaften und Freundschaften tut es auch gut, sich 

öfters mal ein gutes Wort zu sagen, als einfach zu glauben, der oder die 

andere weiß eh, wie wir zueinander stehen. Es gibt viele Gelegenheiten, 

sich etwas Gutes und Ermutigendes zu sagen.  

Worte, von Mensch zu Mensch gesprochen, können das Leben im Guten 

wie im Schlechten beeinflussen, verändern. Was einmal gesagt ist, bleibt 

gesagt.  

Wenn schon Worte von Menschen so viel bewirken können, um wieviel 

mehr dann das Wort Gottes. Dann kann und wird sein Wort nicht  

wirkungslos bleiben. Gottes Wort gilt, immer und ewig, ist verlässlich und 

wahrhaftig, will aufbauen. Wie der Regen den ausgetrockneten Boden 

durchfeuchtet, damit er Frucht bringen kann, so kann sein Wort unser 

manchmal ausgetrocknetes Leben „durchfeuchten“. Damit unser Leben 

aufblühen und gelingen kann. Damit Gott in uns und durch uns wirken 

kann. Wenn wir ihm dafür den richtigen Boden anbieten.  

 

Einen gesegneten Sonntag und eine gute Zeit, 

Werner Laslop, Pastor 

Kontaktadresse: Pfarrbüro St. Vincentius, Gartenstraße 22, 46535 Dinslaken Tel. 02064 8293590 

Mail: stvincentius-dinslaken@bistum-muenster.de, www.katholische-kirche-dinslaken.de 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 

unsere Caritas hat mit einem Orden aus Indien 
Kontakt aufgenommen und  
konnte einigen Ordensschwestern unser schönes 
Dinslaken zeigen.  
 

Kurzum, die Schwestern Css, werden nach 
Dinslaken kommen und die Pflege in St. Benedikt 
und im Alfred-Delp-Haus unterstützen.  
 

Damit sich der Konvent in Dinslaken örtlich  
beheimaten kann, werden wir hinter St. Marien in 
Lohberg (Pfarrgarten) ein Haus für die  
Schwestern errichten.  
 

Wir freuen uns sehr. 
 

In einem ersten Schritt, kommen zwei Schwestern 
Mitte Juli und werden im Pfarrhaus St. Jakobus 
untergebracht. Diese beiden Schwestern müssen 
noch die deutsche Sprache erlernen und  
unsere Gemeinde und Region erkunden, damit 
sie sich auch gut zurecht finden können. 
 

Im November werden dann vier weitere Schwes-
tern zu uns kommen, die dann gleich mit der 
 Arbeit in unseren Häusern beginnen können, da 
sie sich schon länger in Deutschland aufhalten. 
 

Die Schwestern legen viel Wert darauf, an jedem 
Tag an der Feier der Heiligen Eucharistie teil-
zunehmen und möchten sicher in unsere Gemein-
schaft hineinwachsen. Das empfinden wir als  
großes Geschenk und als Chance. 
Wenn der Konvent im November erst einmal  
komplett ist, möchten wir die  
Ankunft der Schwestern in unserer  
Caritas und Gemeinde miteinander  
feiern und werden frühzeitig alle recht herzlich zu 
diesem wunderbaren Anlass einladen. 
 

Bis dahin wünsche ich wunderschöne und nicht 
zu heiße Tage 
 

Ihr  
Diakon Michael van Meerbeck 

Pfarrnachrichten 
 
Frauenmessen 

St. Vincentius-Kirche: Dienstag, 14.07.26 um 09:00 Uhr 

    Messe und Markt 

Heilig Geist-Pfarrheim: Donnerstag, 16.07.26 um 09:00 Uhr 

 

Kollekte für die Erdbebenopfer in Venezuela 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Spendern für den  

Gesamtbetrag in Höhe von 1.664,42 €  für die Erdbebenopfer in 

Venezuela. Das Geld kommt über die Erdbebenhilfe von Caritas 

International direkt den Menschen vor Ort zugute.  

 

Kaffeerunde in St. Jakobus 

Herzliche Einladung zur gemütlichen Kaffeerunde am Mittwoch, 

15. Juli um 15 Uhr im Sitzungsraum von St. Jakobus. Ich freu 

mich über euer Kommen. Herzliche Grüße, Pamela Ernst  

 

Krankensalbung in St. Marien, Lohberg 

Herzliche Einladung zur Krankensalbung in St. Marien am  

Donnerstag, 16. Juli 2026 um 15 Uhr.  

Eingeladen sind alle, die alt und krank sind, die Kraft und  

Stärkung brauchen und allen, die glauben, dass es gut für sie sei.  

Die Krankensalbung spendet Kraft, Trost und Beistand bei nach-

lassenden Kräften. Es ist ein Sakrament der Heilung und  

Auf-richtung, das wiederholt empfangen werden kann. 

Es soll Ruhe, Mut und Zuversicht spenden, um mit der gesund-

heitlichen Belastung besser umzugehen. Nach der Feier laden 

wir herzlich zur Begegnung ins Wilhelm-Lepping-Haus ein.  

Sowohl die Kirche als auch das Wilhelm- Lepping-Haus verfügen 

über einen barrierefreien Eingang.  

Ihre Gemeindecaritas St.  Marien 

 
 


